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as diesjährige Kindergartenfest stand un-
ter dem Motto: „Feuer, Wasser, Luft und
Erde“. Viele Familien hatten sich angemel-
det, um mit ihren Kindern einen kurzweiligen
Nachmittag im Kindergarten zu verbringen.
Da Regen vorhergesagt war, wurden alle Ak-
tivitäten für innen geplant. Gut, dass das
Pfarrheim gleich neben dem Kindergarten ist
und mit einbezogen werden konnte.

Die  Kinder  konnten  Kerzen  mit  Spritzen
ausschießen, Blumenuntersetzer mit Kresse
bepflanzen, Wassermusik machen, Windrä-
der  basteln,  mit  Wasser  experimentieren,

Kindergartenfest in St. Antonius

D

Für unsere Kirchengemeinde haben wir einen neuen Liedanhang erstellt, in dem unter anderem
das Patronatslied abgedruckt ist. Sie finden den Anhang in den ausliegenden Gotteslob-Bü-
chern hinten eingeklebt. Er beginnt mit der Nummer 900.
Für Gemeindemitglieder, die sich ein eigenes Gotteslob angeschafft haben, wurden weitere
Exemplare des Anhangs gedruckt. Wir möchten sie nicht einfach in der Kirche auslegen. Sie
können sich aber gerne ein Exemplar im Pfarrbüro oder bei unserer Küsterin abholen. Wir
verlangen für den Anhang kein Geld. Möchten Sie eine Spende geben, wird diese je zur Hälfte
auf den Kirchenchor und die Pfarrcaritas aufgeteilt.

Neuer Gotteslob-Anhang für St. Antonius

 A.P.

Hi.Ho.

Muscheln im Sand suchen und und und....
An den Aktivitäten hatten die Kinder viel Spaß
und Langeweile kam bei ihnen nicht auf. Ge-
duldig stellten sich die Kinder an den Spiel-
ständen an und warteten, bis sie an der
Reihe waren.

Das gut bestückte Küchenbuffet wurde reich-
lich von Eltern, Großeltern und Kindern fre-
quentiert. Ein besonderer Höhepunkt war
auch der Luftballonkünstler Daniel Wouters,
der für die Kinder Luftballons zu Blumen,
Schwertern und Hunden knotete. Für viele
Kinder endete das Fest viel zu schnell.
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KFD KFD KFD KFD KFD besuchtbesuchtbesuchtbesuchtbesucht
die

Firma

in
Düsseldorf

44 frohgemute Frauen füll-
ten am Donnerstag, 15.
Mai um 8 Uhr den Bus. Die
Weihwassertropfen  des
Reisesegen  von  Pastor
Poorten, sollten das einzi-
ge Nass von oben bleiben.
Im  Bauerncafé  Beyen  in
Kerken stärkten wir uns am
reichhaltigen Frühstücks-
büfett für den Tag und ge-
nossen es, so verwöhnt zu
werden.

Im Düsseldorfer Stammhaus der Fa. Teekanne wurden wir bei frisch gebrühtem
Darjeeling Tee erst mal mit einer Multimedia-Show eingestimmt in die Geschichte des
Tees, einem Naturprodukt – ursprünglich ein Getränk des Adels, also ein Luxusgetränk.
Dann machten wir uns auf den Weg zu den Produktionshallen. Alle angelieferten Pro-
dukte werden hier in Labors sorgfältig getestet. In Düsseldorf werden die Tees für
sämtliche Produktionsstätten der Fa. Teekanne gemischt und in silberne Container
verpackt. In der erst kürzlich erstellten neuen Verpackungshalle ist die Hauptarbeit
computergesteuert, menschliche Arbeit nur zur Überwachung der Maschinen erforder-
lich. Produziert wird auf Bestellung, alles kommt sofort auf den Markt und das sind 7.5
Milliarden Teebeutel pro Jahr.

Was uns sonst noch rund um den Tee bewegte, diskutierten wir beim teeähnlichen
Heißaufgußgetränk. Es wird nicht wie schwarzer, grüner und weißer Tee aus der Tee-
pflanze, sondern aus Kräutern,  Früchten und Aromen hergestellt. Es enthält daher kein
Coffein, eignet sich also besonders für die Abendstunden. Klar, dass dann auch aus-
giebig die Möglichkeit zum Werkseinkauf genutzt wurde.

Danach wurde der Rheinturm in Düsseldorf von uns angesteuert und mit dem Aufzug
ging es 172 m hoch hinauf. Dann lag uns Düsseldorf zu Füßen und wir genossen den
Panoramablick bei der einstündigen Umrundung im Turm, versüsst mit Kaffee und
Kuchen. Ein gut gefüllter Tag von dem wir viele Eindrücke mit nach Hause nehmen
konnten.            (K. K.)
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Herzlich wil lkommen!Herzlich wil lkommen!Herzlich wil lkommen!Herzlich wil lkommen!Herzlich wil lkommen!  Wir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewar te t !te t !te t !te t !te t !

Sie sind neu in unserer Gemeinde ?
Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich
über Ihre Anwesenheit. Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem
Pfarrbrief unter der Rubrik „kurz & bündig“ Seiten 5-8. Wenn Sie gerne
von einem unserer Seelsorger besucht werden wollen, rufen Sie unter
der Telefonnummer 13 61 nachmittags oder abends bei mir an. Wir
machen dann einen Termin aus. Ich bringe Ihnen dann auch gerne
unser Neuzugezogenen-Heft mit, in dem Sie eine Übersicht über alle
wichtigen Vereine und Gruppierungen in unserer Pfarrgemeinde finden.
Internetauftritt? Haben wir auch. Schauen Sie im Internet nach unter
www.antonius-kevelaer .de und stöbern Sie ein bisschen.

Ihr Diakon Helmut Leurs

Ägypten

Mit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns auf dem  dem  dem  dem  dem WWWWWeeeeeggggg
Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der T aufeaufeaufeaufeaufe  in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 29. März: Olivier Bielecki,
Marienstraße 15; am 20. April: Nick Thamm, Südstraße 99; Leandro Tonscheidt,
Walbecker Dyck 5, Wetten.

Vor Gott und seiner Kirche trauten sichtrauten sichtrauten sichtrauten sichtrauten sich : am
10. Mai: Andreas und Eva Halmans, geb.
Bercker, Uhlandstraße 6.

Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum V a te ra te ra te ra te ra te r  sind aus unse-
rer Gemeinde: am 23. März: Heinrich Nattkamp,
Sonnenstraße 23, 93 Jahre; am 16. April: Marga
Staßen, Bahnstraße 1a, 78 Jahre; am 20. April:
Johann Scholten, Veerter Dorfstraße 32, Gel-
dern, 76 Jahre; am 24. April: Heinz Leuker,
Sonnenstraße 42a, 75 Jahre; am 27. April: Han-
na Voß, Hüls 13, 87 Jahre; am 29. April: Katha-
rina Gielen, Josefhaus Wetten (früher Beet-
hovenring 27), 93 Jahre; am 4. Mai: Maria
Roosen, Hoogeweg 34, 91 Jahre; am 6. Mai:
Erna Leidolph, Klostergarten 4, 90 Jahre.

Unser himmlischer Vater lasse unsere Ver-
storbenen in seinem Frieden leben und
schenke uns ein frohes Wiedersehen in sei-
nem Reich.

Komm herab, o Heil’ger Geist,
der die finstre Nacht zerreißt,

strahle  Licht  in
diese Welt.

A.B.
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kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig _____ kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig

Am 7. September werden unsere fünf Gemeinden zu einer neuen Pfarrei
zusammengeführt. Da es eine neue Pfarrei ist, benötigt diese auch einen
Namen. Allein der Bischof hat das Recht, einer Pfarrei einen Namen zu
geben. Deswegen hat die Steuerungsgruppe, die die Zusammenlegung
vorbereitet, unseren Bischof um eine Entscheidung gebeten.

In der Woche nach Ostern bekamen wir die Mitteilung, dass Bischof Felix
beabsichtigt, der neuen Pfarrei den Namen „St. Antonius in Kevelaer“ zu
geben. Die Pfarrkirche der neuen Pfarrei wird die Kevelaerer St.-Antonius-
Kirche sein.

Wir sind dankbar, dass unser Bischof uns seine Entscheidung mitgeteilt
hat. So können die konkreten Vorbereitungen weitergehen. Von der
Namensgebung nicht betroffen sind die bestehenden Gruppen und Verbän-
de in unseren Gemeinden. Sie behalten ihren bisherigen Namen.

Neues aus der Steuerungsgruppe:

Unsere neue Pfarrei bekommt einen Namen!Unsere neue Pfarrei bekommt einen Namen!Unsere neue Pfarrei bekommt einen Namen!Unsere neue Pfarrei bekommt einen Namen!Unsere neue Pfarrei bekommt einen Namen!

 A.P.

Do., 29. 5. HOCHFEST CHRISTI HIMMELFHOCHFEST CHRISTI HIMMELFHOCHFEST CHRISTI HIMMELFHOCHFEST CHRISTI HIMMELFHOCHFEST CHRISTI HIMMELFAHRAHRAHRAHRAHRTTTTT
8:30 Uhr Heilige Messe

11:30 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Vesper

Fr., 30. 5. 19:00 Uhr Maiandacht
Sa., 31. 5. 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

Inklusive Gemeinde: Die Inklusion – verkürzt gesagt, „die volle Verwirklichung aller Menschenrechte
und Grundfreiheiten für alle Menschen mit Behinderungen“ (UN-Behindertenrechtskonvention, Artikel 4)
ist ein wichtiges Thema. Auch für Kirchengemeinden. Ulrich Bach hat den Satz geprägt, dass Kirche
„ohne die Schwächsten nicht ganz ist“. Inklusive Gemeinde heißt also, sich mit allen Mitgliedern einer
Gemeinde als eine Gemeinschaft von Glaubenden zu verstehen, niemanden auszugrenzen und allen
den Zugang zu ermöglichen. Im Namen Gottes sind alle eingeladen – als seine Kinder, nicht als Behin-
derte oder Nichtbehinderte.
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So., 1. 6. 8:30 Uhr Heilige Messe
11:30 Uhr Heilige Messe
14:00 Uhr Taufe _ 18:00 Uhr Vesper

Mo., 2. 6. 10:00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19:00 Uhr Vesper

Di., 3. 6. 8:10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 1
der St.-Antonius-Grundschule

19:00 Uhr Heilige Messe
19:00 Uhr Friedensgebet in St. Willibrord in Hassum

(kfd-Dekanat), Abfahrt: 18 Uhr, St.-Antonius-Pfarrkirche
Mi., 4. 6. 9:00 Uhr Heilige Messe

19:00 Uhr Vesper
19:00 Uhr „Fracking-Chemie unter mir“, Info-Abend der KAB

im Antoniusheim, siehe dazu den KAB-Artikel S. 10

Do., 5. 6. 18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00 Uhr Heilige Messe mit Gebet um geistliche Berufe,

gestaltet von der KAB

Fr., 6. 6. 19:00 Uhr Vesper

Sa., 7. 6. 11:30 Uhr Friedensgebet in der Antoniuskapelle
WWWWWallfahral l fahral l fahral l fahral l fahr t Kevelaer nach Kevelaert Kevelaer nach Kevelaert Kevelaer nach Kevelaert Kevelaer nach Kevelaert Kevelaer nach Kevelaer

17:30 Uhr Statio in der Pfarrkirche, anschließend Prozession
18:30 Uhr Pilgermesse in der

Basilika, Kevelaer

So., 8. 6. HOCHFESTHOCHFESTHOCHFESTHOCHFESTHOCHFEST
PFINGSTENPFINGSTENPFINGSTENPFINGSTENPFINGSTEN
8:30 Uhr Heilige Messe

10:00 Uhr Heilige Messe
in der Clemenskapelle
11:30 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Vesper

Mo., 9. 6. PfingstmontagPfingstmontagPfingstmontagPfingstmontagPfingstmontag
8:30 Uhr Heilige Messe

10:00 Uhr Heilige Messe
in der Clemenskapelle
11:30 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Vesper

Di., 10. 6. 19:00 Uhr Heilige Messe,
mitgestaltet von der kfd

Mi., 11. 6. 9:00 Uhr Heilige Messe
15:00_17:00 Uhr SpieleMix
– offene Runde der kfd
im Antoniusheim
19:00 Uhr Vesper

Lies:
Evangelium
Johannes
17,1-11a

Peter Brunner

Die Ausgießung des Geistes ist nicht auf das
erste Pfingsten beschränkt, sondern bleibt bis
zum Jüngsten Tag in Gang.
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Portal NOCH alt

Do., 12. 6. 8:00 Uhr am Peter-Plümpe-Platz Abfahrt zur Tagesfahrt der
kfd zur Landesgartenschau in Zülpich, siehe dazu
den kfd-Artikel S. 9

18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00 Uhr Heilige Messe

Fr., 13. 6. 17:00 Uhr Abschlussgottesdienst, St.-Antonius-Kindergartens
19:00 Uhr Vesper

Sa., 14. 6. 14.30 Uhr Brautamt und Trauung des Paares Sarah
Broeckmann und Daniel Stenmans

18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 15. 6. DrDrDrDrDreifalt igkeitssonntageifalt igkeitssonntageifalt igkeitssonntageifalt igkeitssonntageifalt igkeitssonntag

4:30 Uhr WWWWWallfahral l fahral l fahral l fahral l fahr ttttt nachnachnachnachnach WWWWWalbeck,a lbeck,a lbeck,a lbeck,a lbeck, siehe S. 8
8:30 Uhr Heilige Messe

11:30 Uhr Familiengottesdienst
14:00 Uhr Taufe, 18:00 Uhr Vesper

Mo., 16. 6. 10:00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19:00 Uhr Vesper

Di., 17. 6. 8:10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 3b-d
der St.-Antonius-Grundschule

19:00 Uhr Heilige Messe

Mi., 18. 6. 9:00 Uhr Heilige Messe
19:00 Uhr Vorabendmesse zum

Do., 19. 6. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –
FrFrFrFrFronleichnamonleichnamonleichnamonleichnamonleichnam
9:00 Uhr Heilige Messe im Forum Pax Christi, anschließend

Prozession durch die Stadt mit neuem Prozessions-
weg, beachten Sie dazu den Artikel S. 12,
die Heil ige Messe um 11:30 Uhr entfällt!die Heil ige Messe um 11:30 Uhr entfällt!die Heil ige Messe um 11:30 Uhr entfällt!die Heil ige Messe um 11:30 Uhr entfällt!die Heil ige Messe um 11:30 Uhr entfällt!

Fr., 20. 6. 19:00 Uhr Vesper
Sa., 21. 6. 14.00 Uhr Brautamt und Trauung des Paares

Anke u. Olaf Seven Ripkens in der Clemenskapelle
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 22. 6. 8:30 Uhr Heilige Messe
11:30 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Vesper

Mo., 23. 6. 10:00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19:00 Uhr Vesper

Di., 24. 6. 8:10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 4 und 3a
der St.-Antonius-Grundschule

9:00 Uhr Bibelteilen im Antoniusheim
16:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Realschule
19:00 Uhr Heilige Messe

Lies:
Evangelium
Johannes
3,16-18

Lies:
Evangelium
Matthäus
10,26-33
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Mi., 25. 6. 9:00 Uhr Heilige Messe
15:00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim

mit Ausgabe der Pfarrbriefe und der Zeitschriften
„Frau und Mutter“

19:00 Uhr Vesper
Do., 26. 6. 18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19:00 Uhr Vorabendmesse zum

Fr., 27. 6. HOCHFEST HEILIGSTES HERZ JESUHOCHFEST HEILIGSTES HERZ JESUHOCHFEST HEILIGSTES HERZ JESUHOCHFEST HEILIGSTES HERZ JESUHOCHFEST HEILIGSTES HERZ JESU
19:00 Uhr Vesper

Sa., 28. 6. 9:30 Uhr Abschlussgottesdienst des Kardinal-von-Galen-
Gymnasiums
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 29. 6. HOCHFEST DER HEILIGEN PETRUS UND PHOCHFEST DER HEILIGEN PETRUS UND PHOCHFEST DER HEILIGEN PETRUS UND PHOCHFEST DER HEILIGEN PETRUS UND PHOCHFEST DER HEILIGEN PETRUS UND PAULUS,AULUS,AULUS,AULUS,AULUS,
ApostelApostelApostelApostelApostel
7:45 Uhr Wallfahrt der KAB nach Marienbaum,

siehe dazu den KAB-Artikel S. 10
8:30 Uhr Heilige Messe

11:30 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Vesper

Mo., 30. 6. 10:00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19:00 Uhr Vesper

Lies:
Evangelium

Matthäus
16,13-19

Luzia-Wallfahrt
nach Walbeck

Auch in diesem Jahr:

ph

Immer mehr Gemeindemitglieder schließen sich der Pro-
zession nach Walbeck zur Luzia-Kapelle an, die gerade
in der wachsenden Natur und in der frühen Morgenstun-
de eine Freude ist. Am Sonntag, dem 15. Juni, dem
Dreifaltigkeitssonntag, geschieht das zum 203. Male: wir
Pilger begeben uns um 4:30 Uhr an der Gnadenkapelle
auf den Fußweg, um 5:45 Uhr folgen die Radfahrer, so

dass alle vom Friedhof in Walbeck unter festlichem Ge-
sang in das Dorf einziehen können.

Die frühe Messe um 7:00 Uhr in Walbeck hat ihren Reiz, nicht nur wegen des anschließen-
den gemeinsamen Frühstücks in der Gaststätte. Um 9:15 Uhr ist das gemeinsame Gebet
an der St.-Luzia-Kapelle, dann geht es auf den Rückweg. Um 11:30 Uhr ist das
Abschlussgebet in der Klarissenkirche. Alle Kevelaererinnen und Kevelaerer sind zu dieser
Wallfahrt herzlich eingeladen.

G
eh

’ 
m
it

!
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Frau Kunz:

97 52 61 - 30

Kindergarten:

97 52 61 - 20

Pfarrbüro:

97 52 61 - 0

Pfarrbüro Fax:

97 52 61 - 99

Pfarrbür o und Kinder gar ten:

Das Pfarrbüro hat eine neue Telefonan-
lage und wir müssen uns an neue Num-
mern gewöhnen:

Nouw mo’je’t äwel
host weete!

SpieleMixSpieleMixSpieleMixSpieleMixSpieleMix – ofofofofoffffffeneeneeneeneene
RRRRRunde der kfd:unde der kfd:unde der kfd:unde der kfd:unde der kfd: Mitt-
woch, 16. Juni, von 15
bis 17 Uhr im Antonius-
heim.

¤

¤

FFFFFriedensgriedensgriedensgriedensgriedensgeeeeebet in St.bet in St.bet in St.bet in St.bet in St.     WWWWWillibrillibrillibrillibrillibrororororord in Hassum:d in Hassum:d in Hassum:d in Hassum:d in Hassum: Am Dienstag, den 3. Juni,
lädt das Dekanatsteam der kfd alle Frauen um 19:00 Uhr zum Friedensgebet
nach St. Willibrord in Hassum ein. Seit dem 11. Oktober 1956 wird jede
Woche in einem der 36 Dekanate des Bistums Münster das kfd-Friedens-
gebet gehalten. Als sichtbares Zeichen brennt seither die Friedenskerze täg-
lich vor der Marienstatue in der Grabeskapelle des Fürstbischofs von Galen
im Dom zu Münster. Im Anschluss sind alle eingeladen miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen sich die
Frauen aus St. Antonius um 18:00 Uhr an der Pfarrkirche.

„„„„„Zülpicher Jahrtausendgärten –
LandesgLandesgLandesgLandesgLandesgararararartensctensctensctensctenschau 2014:hau 2014:hau 2014:hau 2014:hau 2014: Am
16. April 2014 öffneten sich die
Tore zum größten Ereignis des
Jahrzehnts in der Region zwischen
Rheinland und Eifel: der Landes-
gartenschau Zülpich 2014! 180
Tage  lang  ist  die  Römerstadt
Zülpich Gastgeber für Garten- und
Blumenfans und am Donnerstag,
den 12. Juni, auch für interessier-

te Frauen aus Kevelaer. Auf einer Ausstellungsfläche von 25 Hektar erwarten
uns die neuesten Gartentrends, besondere Kultur-, Kunst- und Naturerlebnis-
se, tägliche  Greifvogelflugschauen, Spiel, Spaß und vieles mehr. Busabfahrt
ist um 8:00 Uhr am Peter-Plümpe-Platz (Heimfahrt ca. 17:30 Uhr). Karten für
die Tagesfahrt der kfd (Busfahrt und
Eintritt) zum Preis von 27,50 (Nicht-
kfd-Mitglieder 29,50 ) können am
Freitag, den 6. Juni, von 10 bis 11
Uhr im Antoniusheim erworben wer-
den. }
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Bibellesen in Gemeinschaft: Am Dienstag, den 24. Juni, ist im Antoniusheim
um 9:00 Uhr Gelegenheit zum Lesen und Teilen des Sonntagsevangliums. Es
ist eine offene Runde und jede herzlich eingeladen.

„Fazenda de Esperanca“: Bezugnehmend auf den Besinnungstag mit
Dekanatspräses Pfr. Dr. Hürter zum Thema „Suche… Sucht… Sehnsucht“ lädt
das Dekanatsteam der kfd alle Interessierten am Mittwoch, den 2. Juli, um
15:00 Uhr zum Besuch der Fazenda de Esperanca im ehemaligen Kloster
Mörmter, 46509 Xanten, Düsterfeld 8, ein. Dabei wird die Einrichtung der Stif-
tung Hoffnung vorgestellt und Sie werden einen Einblick in/auf das „Leben der
Fazenda – Gemeinschaft – Arbeit – Spiritualität“ erhalten. Bei Kaffee und Ku-
chen können Sie auch mit den Heimbewohnern ins Gespräch kommen. Abschluss
des Nachmittags wird um 18:30 Uhr die Feier eines Gottesdienstes mit Pfarrer
Dr. Hürter mit der Gemeinschaft dieses Hauses sein. Anmeldung werden bis
zum 23. Juni bei Frau Marga Müskens, Telefon: 0 28 23 / 8 79 37 95 oder per
E-Mail: marga.mueskens@gmx.de erbeten. Nähere Informationen gibt es bei
Karin Knechten, Telefon 2879.

}

K.K.

Fracking am Niederrhein – Fracking-Chemie unter mir?: Der
KAB Bezirksverband lädt zu diesem Thema am Mittwoch, den
4. Juni, um 19:00 Uhr ins Pfarrheim St. Antonius ein, um Interes-
sierte in und außerhalb der KAB zu informieren. Gabriele
Obschernicat von der „IG Rees gegen Gasbohren“ wird als kom-
petente Referentin an diesem Abend zur Verfügung stehen und
mögliche Alternativen aufzeigen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Marienbaum – Wallfahrtsort seit 1430: Der
Gnadenort Marienbaum ist im Schatten von
Kevelaer eine stille Oase des Glaubens, weil
durch das 600jährige Gebet der ehemaligen
Birgittenschwestern und Mönche und durch das
Beten der Pilger viel Wunderbares in deren Le-
ben geschah. Auch heute sind Wunder möglich
für den, der sich Gott überlässt. Am Sonntag,
den 29. Juni, lädt der Unterbezirk der KAB zur
Wallfahrt nach Marienbaum ein. Abfahrt der Rad-
fahrer ist um 7:45 Uhr an der Volksbank in
Winnekendonk. Autofahrer können sich gegen
9:15 Uhr vor der Wallfahrtskirche in Marienbaum
anschließen. Um 9:30 Uhr ist die Feier der Hei-
ligen Messe, danach gemeinsamer Kreuzweg. Die
Möglichkeit der Einkehr ist im Gasthaus Schlütter
in Uedemerbruch gegeben. Den Einkehrwunsch bitte bei der Anmeldung bis
zum 22. Juni 2013 bei Josef Bröcheler, Telefon 48 27 berücksichtigen. K.K.
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Unser Gebet für die Welt wird am Sams-
tag, den 7.6., um 11:30 Uhr in der Antonius-
kapelle mit der neuen Gotteslob-Version der Pfingst-Sequenz von unserer
Schola im Wechsel mit der Gemeinde gesungen. Für den Frieden singen
dabei auch die Jugendlichen der Anthonies neue pfingstliche Lieder.

Der Kinderchor der Anthonies bereitet sich intensiv auf das Musical „Lottas „Lottas „Lottas „Lottas „Lottas
TTTTTraum“raum“raum“raum“raum“  (16. November im Bühnenhaus um 15 Uhr) vor. Interessierte Schul-
kinder ab dem zweiten Schuljahr sind freitags um 15:30 Uhr zu den Proben
willkommen. Nach der viertägigen Pfingst-Chorfahrt, welche die 20 Be-
treuerinnen und Betreuer vorbereitet haben, freuen wir uns auf die musika-
lische Gestaltung im Familiengottesdienst am 15. Juni um 11:30 Uhr.

Bitte vormerken: Für die Initiative „Tenas“ und die anderen Kevelaerer
Hilfsorganisationen ist am Mittwoch, den 2. Juli, in der Zeit von 16 bis
21.30 Uhr der zweite Benefizmarathon für Afrika im Bühnenhaus. Kuchen-
spenden für die „C-AFRI-TERIA“ sind ab 15:30 Uhr willkommen. cf

PrPrPrPrProgrogrogrogrogramm deramm deramm deramm deramm der
KKKKKolpingsfolpingsfolpingsfolpingsfolpingsfamilieamilieamilieamilieamilie
im Juni 20im Juni 20im Juni 20im Juni 20im Juni 201111144444

Donnerstag,Donners tag,Donners tag,Donners tag,Donners tag, 1 2 .1 2 .1 2 .1 2 .1 2 . Juni :Juni :Juni :Juni :Juni :  Senioren-
nachmittag, Tag der Treue in Kleve,
Beginn: 14:30 Uhr mit dem Gottesdienst
in der Stiftskirche, anschließend Pro-
gramm im Klever Kolpinghaus.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1 9 .1 9 .1 9 .1 9 .1 9 . Juni :Juni :Juni :Juni :Juni :  Fronleich-
namsprozession, Beginn um 9:00 Uhr
im Forum Pax Christi.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1 9 .1 9 .1 9 .1 9 .1 9 . Juni:Juni:Juni:Juni:Juni:  Pfarrfest in
Pastors Garten, St. Marien, die Kol-
pingsfamilie wird, wie in jedem Jahr,
mit einem Würstchenstand dabei sein.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2 2 .2 2 .2 2 .2 2 .2 2 . Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: die diesjährige
Jahresfahrt nach Schleswig.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3 1 .3 1 .3 1 .3 1 .3 1 . Aug.: Aug.: Aug.: Aug.: Aug.: Diözesan-Fa-
milienwallfahrt nach Münster, Anmel-
dung bis zum 5.7. bei Karin Koppers,
Telefon 63 08. M.T.

9.00 Uhr - 12.30 Uhr
14.30 Uhr - 16.00 Uhr

Mittwochmorgen und
Freitagmittag geschlossen

Öffnungszeiten
im Pfarrbüro St. Antonius
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Die Fronleichnamsprozession symbolisiert die Kirche als „wanderndes V olk Gottes auf
Erden“. Deshalb sind alle eingeladen, aus ihrem Alltag zu kommen und sich anzuschlie-
ßen. Denn es gibt Großes zu feiern: Dass Christus die W ege, die wir alltäglich gehen,
begleitet – verborgen, aber stark. Und dass alle W ege uns letztlich an das eine große
Ziel führen wollen: ins Reich Gottes. Das tiefer zu glauben, will uns die Prozession
helfen.

Am Fest Fronleichnam am Donnerstag, den 12. Juni, ziehen wir in einer großen
Prozession durch die Straßen unserer Stadt. Bei dieser Prozession tragen wir
Jesus, das Brot des Lebens, den Leib Christi, in der Monstranz durch die
Straßen. Besonders unsere Erstkommunionkinder sind eingeladen, in ihrer
Kommunionkleidung an diesem Fest teilzunehmen.

Die Festmesse beginnt um 9 Uhr im Forum Pax-Christi. Bei der anschließen-
den  Prozession  können  die  Erstkommunionkinder  direkt  hinter  dem  Aller-
heiligsten gehen. Abschluss ist gegen 11:30 Uhr in der St. Antonius-Kirche.

Freuen können wir uns darauf, dass der Weg in diesem Jahr etwas geändert
wurde: Bei den Klarissen kommt eine weitere Station mit einem Altar hinzu. Der
Zugweg ist also: vom Forum Pax-Christi aus über den Kapellenplatz und die
Amsterdamer Straße, dann über die Egmontstraße und die Friedensstraße bis
zum 1. Altar am St.-Elisabeth-Stift. Dann geht es weiter über die Friedens-
straße, die Basilikastraße und die Marienstraße, wo aber neuerdings in die
Willi-brordstraße abgebogen wird. Über die Annastraße und die Venloer Straße
geht es dann zum Klarissenkloster am St.-Klara-Platz. Hier ist nun der 2. Altar.
Danach geht es über die Marktstraße zur Pfarrkirche, wo es den Schlusssegen
gibt. Alle Anwohner des Zugweges werden herzlich gebeten, ihre Häuser und
die Straßen zu schmücken. S.K.&ph

Unsere Fronleichnamsprozession

Schließ’ dich an!

Schließ’ dich an!

Schließ’ dich an!

Schließ’ dich an!

Schließ’ dich an!
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KKVKKVKKVKKVKKV KatholikKatholikKatholikKatholikKatholiken in Wen in Wen in Wen in Wen in Wirtschaft und Virtschaft und Virtschaft und Virtschaft und Virtschaft und Verwaltungerwaltungerwaltungerwaltungerwaltung

Am 12. Juni treffen wir uns mit unserem Präses, Pfarrer Rolf Lohmann, zur
geistlichen Gesprächsrunde. Hierzu laden wir freundlichst ein. Um 16:00 Uhr
treffen wir uns im Priesterhaus. Zu dieser Gesprächsrunde bitten wir alle Mit-
glieder um Teilnahme. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldungen bitte unter Telefon 35 52 oder 30 32.   Mit freundlichen Grüßen
G. Probst

Literatur ist die Brücke zwischen Phantasie und realer Welt.
Die Bücheroase ist der Ort, wo Bücherfreunde beide
Welten miteinander verbinden können.

Am 28./29.Juni 2014 sind unsere Türen – nein – unse-
re Regale wieder für Sie geöffnet. Der Erlös des Wo-
chenendes soll diesmal die Initiative der Pfarrge-
meinde St. Marien „Grabstätte für fehlgeborene
Kinder“ unterstützen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Öffnungszeiten:
Samstag, 28.6., 15:00 - 18:30 Uhr
Sonntag, 29.6.,   9:30 - 17:00 Uhr im Pfarrheim
von St. Antonius, Bahnstraße 2, 2.Etage

P.S.: Beim letzten Bücheroasenwochenende im April 2014 kamen für Schwester
Rita Spenden in Höhe von 486  zusammen. Danke an alle Besucher!

Bücheroase in St. Antonius

¤

 Das Team der Bücheroase
Bis dahin, lesen Sie wohl!

Gott schenkt unseren kleinen
Brüdern und Schwestern die
gleiche Aufmerksamkeit wie
uns. Kein Lebewesen ist
austauschbar in Gottes Plan.
Ein ungewohnter Gedanke in
unserer verwöhnten Konsum-
welt, in der Tiere häufig nur zur
Befriedigung menschlicher
Bedürfnisse herhalten müssen.
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Der PFPFPFPFPFARRBRIEFARRBRIEFARRBRIEFARRBRIEFARRBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius. Er wird nur für Sie mit
Sorgfalt und Liebe von uns elfmal jährlich her- und Ihnen kostenlos zugestellt, weil wir Sie mögen
und gern mit hnen in Kontakt bleibenmöchten. MitarbeitMitarbeitMitarbeitMitarbeitMitarbeit : A. Binn, C. Franken, H. Holtmann, K.
Knechten,  S. Kunz, A. u. H. Leurs, A. Poorten, G. Probst, M. Terlinden, P . Wältermann;  Grafiken:Grafiken:Grafiken:Grafiken:Grafiken:
team image; Layout, Umbruch, Druck:Layout, Umbruch, Druck:Layout, Umbruch, Druck:Layout, Umbruch, Druck:Layout, Umbruch, Druck:  H. Rotthof f; TTTTTransporransporransporransporranspor teur:teur:teur:teur:teur:  H. Kuhlke; EinlegearEinlegearEinlegearEinlegearEinlegear -----
beiten:beiten:beiten:beiten:beiten:  E. Boers, Fam. Bosser , M. Gottschalk, M. Groothusen, Fam. Heckens, A. Hecker , N.
Muellemann, M. Ophey , B. Pauls, Fam. Pichmann, Fam. Schmidt, Fam. H. Schwabe, A. Verhülsdonk,
Fam. Verhülsdonk, Fam. W erthmanns; Auslegearbeiten:Auslegearbeiten:Auslegearbeiten:Auslegearbeiten:Auslegearbeiten:  M. Bach, C. Schlootz, H. Schwabe, B.
Sürgers; VVVVVe re re re re rtrieb:trieb:trieb:trieb:trieb:  die stets fleißige und einsatzbereite Frauengemeinschaft St. Antonius; Lese-Lese-Lese-Lese-Lese-
arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten:  Sie/Du; In terInterInterInterInter net: net: net: net: net: www.antonius-kevelaer.de; Kontaktadr Kontaktadr Kontaktadr Kontaktadr Kontaktadr esse:esse:esse:esse:esse:  H. Leurs, Telefon
13 61, Email familieleurs@gmx.de; RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss  für die Juli/August-Ausgabe: Mittwoch,
der 11. 6. 2014.

Der nächste ist der Ferien-Pfarrbrief für die Monate
Juli und August. Alle Zuarbeiter denken glücklicher-
weise wieder rechtzeitig mit. Der Pfarrbrief danach,
der September-Pfarrbrief, ist der erste gemeinsame
Pfarrbrief für die neue, fusionierte Gemeinde mit
fünf Kirchtürmen. Wir schaffen alles! Wir machen
was draus!

Doppel-Pfarrbrief

Ach
tun

g!

ph

Eine Gemeinschaf t

ist nicht die Summe ihrer Interessen,

sondern die Summe ihrer Hingabe.


